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GRUNDLAGE 
 

 

 

 

 

Seit 2005 besteht u.a. für  Mütter und Väter sowie für 
Personen mit pflegebedürftigen Angehörigen nach § 8 
Berufsbildungsgesetz BBiG die Möglichkeit zur 
beruflichen Ausbildung in Teilzeit.  
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BBiG §8 2005 



ESF- STANDORTE  
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QUALIFIZIERUNG VOR ORT  

 

 

• Einzelcoaching /-clearing 

• Stabilisierung und Orientierung 

• Individuelle Praktika 

• Gruppenangebote 

•  Ausbildungsplatzakquise und Platzierung 

• Begleitung auch während der Ausbildung 
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PRAKTSICHE UMSETZUNG  
 
 

•Betriebliche Teilzeitausbildung grundsätzlich 3 Jahre 

 

• ca. 30 Wochenstunden incl. Berufsschule  

 

•Ausbildungsvergütung - anteilig der Stunden  

 

•Möglichkeit der „Teilzeitumschulung“   
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CHANCEN FÜR AUSZUBILDENDE  
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Eigene 
berufliche 

Perspektive  

Vereinbarkeit 
Ausbildung 
und Beruf 

Zukünftige 
Existenz-
sicherung 

Vorbildfunktion 



CHANCEN FÜR UNTERNEHMEN  
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 hohe 
Motivation  

Fachkräfte-
sicherung 

Passgenaue 
Vermittlung  

Gewinn  



 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

Sandra Müller-Reinke 
Netzwerk Teilzeitausbildung 

Baden-Württemberg   
c/o LAG Mädchenpolitik BW 

Siemensstr. 11 
70469 Stuttgart 
0711-8382157 

www.netzwerk-teilzeitausbildung-bw.de  
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